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Ziel für 2020



Neues EU-Ziel für Erneuerbare Energien bis 2020:

mindestens 20% des Primärenergieverbrauchs

à ca. 35% des Stromverbrauchs

à Aufgrund der Potentiale und Kosten ein hoher 
Anteil Windenergie (an Land)



Referenzprognose der Bundesregierung:



Potentiale bis 2020

• Onshore 45.000 MW (Großteil Repowering), ca. 110 Mrd. kWh 

• Offshore 10.000 MW, ca. 40 Mrd. kWh

• Summe: 55.000 MW, ca. 150 Mrd. kWh = 25% des 
Stromverbrauchs



Ausbaustand der Windenergie im Jahr 2020
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Faustformeln für den Ertrag

Verdoppelung des Rotordurchmessers
=

Vervierfachung des Ertrags

pro Meter Höhe  
=

ein Prozent mehr Ertrag 

(bzw. ein Prozent mehr Volllaststunden)

1.

2.



Quelle: DENA

1995 2005

Nennleistung 500 kW 2000 kW
Rotordurchmesser 40 m 80 m
Nabenhöhe 50 m 100 m
Ertrag 1 Mio. kWh/a 6 Mio. kWh/a
Vollaststunden 2.000 h/a 3.000 h/a

Entwicklung der marktüblichen
Anlagen

• 2-fache Abmessungen
• 6-facher Ertrag



Verbesserung der Erträge und Verstetigung – Beispiel I

Modellentwicklung eines deutschen Herstellers

Alle Anlagen:

• 2.000 kW Nennleistung 
• 98 m Nabenhöhe
• mittlere Windgeschwindigkeit 6,64 m/s (Durchschnitt) 

Rotordurch- Prototyp Ertrag Steigerung Volllast-
messer aufgestellt p.a. stunden

70,4 m 2002 4,31 GWh/a 2.156 h/a
71,0 m 2003 4,87 GWh/a + 13% 2.434 h/a
82,0 m 2005 5,82 GWh/a + 35% 2.909 h/a



Verbesserung der Erträge und Verstetigung – Beispiel II

Zusätzlich am gleichen Standort mit 138 m Nabenhöhe:

Rotordurch- Prototyp Ertrag Steigerung Volllast-
messer aufgestellt p.a. stunden

82,0 m 2005 >6,5 GWh/a >+ 50% >3.250 h/a

Nächste Schritt: 90 m Rotordurchmesser?



Die Entwicklung geht weiter ….

… 160 m Nabenhöhe in Laasow/Brandenburg



Die Entwicklung geht weiter ….

… Nabe einer 6-MW-Anlage mit 114 m Rotordurchmesser



Vorher
Windpark Simonsberg 
(Schleswig-Hostein)

Nachher



Faustformel für das Repowering

Auf der gleichen - nicht immer selben - Fläche:

• ½-fache der Anlagen
• 2-fache Leistung

• 3-facher Stromertrag

und gleichzeitig: 

• ½-fache der Umdrehungszahl
• Steigerung der Volllaststunden um 50%

• bessere Netzverträglichkeit



Bleibt genug Raum für Wohnen, 

Tourismus und Natur bei 1%?



Quelle: DENA



Quelle: DENA



Quelle: DENA



Kostensituation





Kostensteigerung: Wesentliche Gründe

• Begrenzung in der Höhe: „1 Meter Nabenhöhe = 1% Ertrag“

• Drastischer Anstieg der Rohstoffpreise seit Anfang 2004

• Anstieg der Zinsen um 1,5% seit Sommer 2005 
(Sinkende Zinsen haben Degression bis dahin unterstützt!)

• Erzeugungsmanagement

• Höhere Hürden im Zulassungsrecht



Rohstoffpreise

• Rohstoffe wesentlicher Anteil der WEA-Kosten

• Stahl: Faktor 2 
Kupfer: Faktor 3

• Anstieg seit Anfang 2004

• Gegenmaßnahmen bereits ergriffen, aber begrenzt (Leichtbau, 
Betontürme)

• Erhöhung nicht Wind-spezifisch, nicht EEG-bedingt, 

• Keine Erhöhung der Differenzkosten – Preise für konventionelle 
Kraftwerke steigen schneller!
Beispiel: Aus für Kohlekraftwerk in Bremen















Pressemitteilung 8. August 2007

Bremer Stromkonzern swb beerdigt Kraftwerksneubau 
Zu teuer - Projekt war Streitpunkt der rot-grünen Koalition

Bremen (AP) Das Bremer Energieversorgungsunternehmen swb hat den 
politisch umstrittenen Plan zum Neubau eines Kohlekraftwerks in der 
Stadt begraben. Als Grund nannte Vorstandschef Willem Schoeber am 
Mittwoch Mehrkosten in Höhe von mehreren Hundert Millionen Euro.

… Die Weltmarktpreise für Anlagenbau, Zulieferer und Material seien so 
gestiegen, dass sich die Baukosten um 50 Prozent verteuert hätten.



Forderungen EEG-Novelle



BWE-Position zur EEG-Novelle – Wesentliche Punkte

1. Aussetzen der nominalen Degression und Preis-Indexierung 

(Inflationsausgleich) 

2. Neue Repowering-Regelung

3. Wirtschaftliche Vergütung für Offshore-Wind

4. Wirtschaftliche Vergütung für Klein-WEA

5. Vorsorgliche und beschleunigte Erhöhung der Netzkapazitäten   

Vergütung für angebotenen Strom bei ErzMan

6. Netzverknüpfung am geographisch nächsten Netz 

Einspeisenetze direkt am Übertragungsnetz

7. Vergütung für die Erbringung von Systemdienstleistungen sowie für  

bedarfsgerechte und stetige Netzeinspeisung

8. Bessere Durchsetzung des Rechts der Anlagenbetreiber





Danke für Ihre Aufmerksamkeit



Reserve



Quelle: DENA

140 m

Nennleistung 2.000 kW
Rotordurchmesser 80 m
Nabenhöhe 100 m
Ertrag 6 Mio. kWh/a
Vollaststunden 3.000 h/a

Höhenbegrenzungen



Quelle: DENA

140 m 100 m

Nennleistung 2.000 kW 2.000 kW
Rotordurchmesser 80 m 80 m
Nabenhöhe 100 m 60 m
Ertrag 6 Mio. kWh/a 4,4 Mio. kWh/a
Vollaststunden 3.000 h/a 2.200 h/a

Höhenbegrenzungen



Höhenbegrenzungen (und Abstandsregelungen)

verhindern

• weitere Kostendegression
• höhere Volllaststunden 
• Flächeneffizienz
• Aufräumen der Landschaft
• Heilung von Planungsfehlern
• …


